


Doch Max und
auch Mia sind un-
geduldig: Bis dahin
dauert es ihnen zu lange!

Daher beschließen sie, heimlich
aus der Grundschule zu entwischen,
um das Ceci auf eigene Faust zu erkun-
den. Und nach einigen Tagen gelingt ihnen 
ihr Plan! Am Ceci angekommen, bleiben sie 
zunächst am Eingang zum Schulhof stehen,
beschließen dann aber, sich schnell ins 
Gebäude zu begeben, bevor sie von irgend-
wem entdeckt werden, eventuell sogar von 
ihren Geschwistern!

Im ersten Stock werden sie langsamer und 
verstecken sich hinter einer Stellwand, nie-
mand scheint sie zu bemerken und als es
auf dem Flur ruhig geworden ist, beginnen
sie ihre Erkundungstour. Aus einem Klassen-
raum hören sie ein fröhliches Lied und sie 
treten näher und gucken um die Ecke:

Es sieht so aus, als ob sie
das nicht zum ersten Mal machen.
Bereits ab der 5. Klasse lernen alle den
Umgang mit digitalen Medien. „Das müs-
sen die 7er sein, von denen hat jeder ein
Tablet von der Schule erhalten und das nut-
zen sie entsprechend oft. Ich glaube, die 
üben alle gerade jeweils für sich Matheauf-
gaben, da stehen Hinweise an der Tafel“, 
wispert Max Mia zu. „Das will ich später 
auch!“, seufzt Mia, als sie nun wirklich den 
Flur verlassen und ihr nächstes Ziel ansteu-
ern: Schon sehen sie vor einer der Türen
die Aufschrift „Physikraum“ und blicken vor-
sichtig durch die Tür. Die Kinder haben alle 
aufgeklappte Koffer auf dem Tisch und sind 
ganz vertieft in ihre Arbeit:

„Das muss die Europaklasse
sein“, guck mal, an der Wand dort hängt 
eine Europakarte und das Lied eben war 

Französisch.“ „Wow, das ist bestimmt toll, in 
der 5. Klasse schon mit der zweiten Fremd-

sprache zu beginnen und viel über Europa 
zu lernen“, flüstert Mia begeistert. „Los, lass 
uns gehen“, drängelt Max. „Wir dürfen nicht 

entdeckt werden, Mia, denk dran!“

Vorsichtig wollen sie den Flur schon verlas-
sen, als sie aus den Augenwinkeln in einer 

Klasse etwas sehr Interessantes sehen: Alle 
Schülerinnen und Schüler sind mit Tablets 

ausgestattet und arbeiten eifrig damit.


